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Der Schwarzkittel  
und die Wunderbäume

 3 Dein Tag im Park diesmal  
mit der  Kulturvereinigung       

4 Ein großer, bunter 
Veranstaltungsreigen
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Am Pfingstsamstag um 10 Uhr wird Bürgermeister 
Martin Hußmann die Badesaison im Bad Schwalba-
cher Freibad im Heimbachtal eröffnen. Bis zum 28. 
August, dem letzten Tag der Sommerferien, soll es 
dann Einheimischen und Gästen täglich zur Verfü-
gung stehen. Ab dem 15. Mai öffnet das Bad täglich 
um 9 Uhr, Dienstag und Donnerstag, und das ist 
neu, für Frühschwimmer schon um 7 Uhr. Das Bad 
schließt um 20 Uhr, Kassenschluss ist um 19 Uhr, 
Badeschluss um 19.30 Uhr.  

Neu: Beachvolleyball und  
früher schwimmen 

Mitfinanziert durch Spenden konnte ein Beachvol-
leyballfeld angelegt werden, und zwar am Standort 
des früheren Basketballfelds, das seit Jahren nicht 
mehr genutzt wurde. Nun hofft man, dass das neue 
Trendsport-Angebot rege genutzt wird (siehe auch 
Beitrag auf Seite 2). Viele Stammgäste werden sich 
darüber freuen, dass sie nun dienstags und donners-
tags schon um 7 Uhr schwimmen können.  

Man ließ sich aber noch mehr einfallen, was 
einen Besuch im Erlebnisfreibad lohnender machen 
und noch mehr Gäste anlocken soll. Das komplette 
Programm wird auch mit einem Flyer vorfestellt. 
Darin finden sich auch die folgenden Angebote: 

.  die Schnell-Schwimmbahn am Montag und Don-
nerstag ab 18.30 Uhr 
.  Flossenschwimmen mit Schnorchel und Taucher-
maske mittwochs von 17 bis 18 Uhr 
.  Wassergymnastik mit Marianne Aubry samstags 
um 12 und um 13 Uhr 
.  bei Superwetter Abendschwimmen mit verlänger-
ten Öffnungszeiten bis 21 Uhr  
.  bei schlechtem Wetter mit wenig Badebetrieb gilt 
das Angebot, die Wasserfläche mit Luftmatratze 
oder Schlauchboot zu erobern 
.  Am 9. Juli, 20 Uhr wird eingeladen zu Water-
Beats, dem Badevergnügen mit coolen Drinks und 
heißen Beats in entspannter Atmosphäre. 
.  Das Neptunfest am 16. Juli wird wieder ein gro-
ßes Spektakel für die ganze Familie. 
.  Die 1. Bad Schwalbacher Rutschmeisterschaft 
veranstaltet das Freibad am 5. August. 
.  Ein Hobby-Beachvolleyball-Turnier soll am 26. 
August stattfinden. 
. Und zum Abschluss der Saison wird zur Familien-
Camping-Nacht am 27. August mit Frühstück am 
nächsten Morgen eingeladen. Bis auf die Camping-
nacht, bei der ein Beitrag für die Versorgung erho-
ben wird, können alle Angebote allein mit dem Ein-
trittsticket genutzt werden.    

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Start in die Badesaison am 14. Mai

In der neuen Saison wird es noch mehr Spaß im Erlebnis-Freibad im Heimbachtal  geben.        
Foto: Freibad Bad Schwalbach
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Stockschießen  
am Weinbrunnen

5 Zehn Jahre
Kneipp Barfußpfad

6 „Charleys Tante“
auf Burg Hohenstein
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6 Im Juli lockt das Weinfest 
nach Bad Schwalbach

Am Samstag,  29. Juni, 
von 15 bis 24 Uhr und am 
Sonntag, dem 30. Juni, 
von 11 bis 19 Uhr wird in 
Bad Schwalbach fröhlich 
gefeiert.  

An diesem letzten Juni-
Wochenende ist wieder 
das große Sommerfest an-
gesagt. Dann herrscht im 
Kurpark buntes Treiben. 
Rund um den Weinbrun-
nen laden rund 50 kunst-
handwerkliche Aussteller 
einmal mehr zum Stöbern 
und Entdecken ein. „Das 
Angebot reicht vom hand-
gefertigten Schmuck bis 
hin zur kreativen Tonfi-
gur, Gemälden und Up-
cycling-Arbeiten“, kündigt 
Organisatorin Petra Merg-
ner vom Eigenbetrieb 
Staatsbad an. 

  
Auf gleich zwei Bühnen 

gibt es Live-Musik und 
Showeinlagen. Zu hören 
sind unter anderem die 
Band „Sauvage“ mit kari-
bischen Klängen, die Jazz-
band „Some Call it Jazz“, 
Singer und Songwriter 
Harald Schneider  und 
„Coco Madeira“ mit Me-
lodien aus der Flower-
Power-Zeit und Ever-
greens. 

  
Höhepunkt wird am Samstagabend wieder das 

große Feuerwerk sein. Dann verwandelt sich der 
Himmel über dem Kurpark in ein buntes Lichter-
meer. Lichtobjekte sorgen außerdem für ein gemüt-
liches Ambiente.  

 
Der Sonntag steht dann ganz im Zeichen der Fa-

milie. Um 11 Uhr fällt am Schwalbenpavillon der 
Startschuss für den Staffellauf des TV 1861 Bad 
Schwalbach. Ab 11.30 Uhr können Besucherinnen 
und Besucher mit der Kurbahn zu den Moorgruben 
und dem Begehbaren Moor fahren und ab 16.30 
lädt die Tanzschule Schloßer die jüngeren Gäste zur 
Kinderdisco ein. 

  
Hinter dem Weiher sorgt das Spielemobil des För-

dervereins Bad Schwalbach mit Bällen, Stelzen und 

Kegeln für Spaß und am Moorbadehaus wird Pony-
reiten angeboten. Auf dem Minigolfplatz kann von 
11 bis 20 Uhr der Schläger geschwungen werden. 

 
An beiden Tagen flanieren Walkings Acts wie Sis-

si und Ludwig oder Figuren aus den Stücken der 
Taunusbühne durch den Kurpark.  

Internationale Spezialitäten und leckere Cocktails 
runden das Fest ab und sorgen dafür, dass es auch 
an leiblichen Genüssen nicht mangelt. 

 
Veranstalter ist der städtische Eigenbetrieb Staats-

bad. Das Sommerfest findet als Teil der Reihe „Dein 
Tag im Park“ statt. Das komplette Programm ist ein-
sehbar unter                                                  
www.bad-schwalbach.de/dein-tag-im-park 

Willkommen zum Sommerfest!
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An einem lauen Frühlingsabend dreh-
te ich meine Runden über der Kurs-
tadt. Mit gewissem Stolz schaute ich 
hinunter. Alles ist nach der Landes-
gartenschau so hübsch geworden. 
Doch was sehe ich da? Mein alter 
Bekannter, Herr Schwarzkittel, reibt 
sich an einem der 78 schön gestalte-
ten Wunderbäume. Nichts wie 
runter! 
Ich: „Was fällt dir ein, dich an diesen 
schönen Wunderbäumen zu reiben?“ 
Schwarzkittel: „Wunder-was? Das ist doch nur ein Baum.“ 
Ich: „Genau das ist es nicht. Das ist das Problem heutzutage. 
Der Baum und gerade der Stadtbaum wird als gegeben hin-
genommen und man spaziert achtlos an ihm vorbei.“ 
Schwarzkittel: „Na und?!“ 
Ich: „Bäume sind die Lunge der Erde. Baumschutz ist also 
eine wichtige Investition in unsere Zukunft. Auch wird dem 
Baum eine gewisse Heilkraft zugeschrieben. Daher erfreut 
sich das Waldbaden gerade auch so großer Beliebtheit.“ 
Schwarzkittel: „Und deswegen packt man hier die Bäume in 
bunte Mäntelchen.“ 
Ich: „Genau, damit will man aufmerksam machen und das 
Stadtbild verschönern. Eine gelungene Sache, wie ich finde. 
Einen herzlichen Dank an die Mitglieder des Fördervereins, 
der Gruppe Grüner Daumen und der Freien Initiative Stadt-
garten für diese Aktion!“ 

 
Bis zur nächsten Ausgabe grüßt 
Ihr Bad Schwalbacher Schwälbchen 

Frau Schwälbchen                        
und Herr Schwarzkittel

KartenvorverkaufTourist-Info   
Adolfstraße 40 
Tel.: 06124–500-200 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 E-Mail: 
tourist-info@bad-schwalbach.de 
 Öffnungszeiten:   Mo. - Fr.:  9 bis 13 Uhr und 14.30 bis 
18 Uhr, Sa.: 10 bis 13 Uhr

 

Stadtrundgang 
Lernen Sie Bad Schwalbach kennen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtführungen                       
finden einmal im Monat statt            
oder nach Vereinbarung 
                                                      
Info: Tourist-Info 
Adolfstr. 40,  
Tel. 06124 500-200 

Treffpunkt:  
14 Uhr am Weinbrunnen

Bürgerbüro (im Rathaus)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adolfstraße 38, 65307 Bad Schwalbach 
Tel.: 06124 / 500 183, Fax: 06124 / 500 194 
  
 E-Mail: 
buergerbuero@bad-schwalbach.de 
 Öffnungszeiten: (Bis auf Weiteres)  
Mo., Mi., Do., Fr.: 8.00 bis 13.00 Uhr  
Di.: 14.00 bis 19.00 Uhr

 

Ticket-Vorverkauf in der Tourist-Info 
Adolfstr. 40, Tel. 06124 500-200 
E-Mail: tourist-info@bad-schwalbach.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr.: 9  bis 18 Uhr  
und Sa.: 10 bis 13 Uhr

Stadtbücherei 
Am Kurpark 1,                                             
65307 Bad Schwalbach 
Tel- 06124 - 4148  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 E-Mail: 
stadtbuecherei@bad-schwalbach.de 
 Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr.: 15.30 bis 18.00 Uhr  
Sa.: 9.30 bis 12.00 Uhr 
Mo. und Mi. geschlossen

 

Wer an den Wochenenden 
im Weinbrunnen Bad 
Schwalbach unterwegs ist, 
trifft bekannte Gesichter: 
Auch nach der Landesgar-
tenschau schenken die Brun-
nenfrauen dort Heilwasser 
aus. „Wir sind gewisserma-
ßen zum Gesicht Bad 
Schwalbachs geworden und 

haben Spaß an der Tätig-
keit“, ist sich die Gruppe ei-
nig. Neben dem Wasseraus-
schenken übernehmen die 
Frauen gemeinsam mit 
Staatsbad-Mitarbeiterin Gab-
riele Schweineke (rote Jacke) 
ehrenamtlich die touristische 
Betreuung der Gäste. Sie in-
formieren über die Geschich-

te Bad Schwalbachs, stellen 
Sehens- und Erlebenswertes 
vor, verteilen Flyer und Bro-
schüren und verkaufen Sou-
venirs, Getränke und Eis. 
Die Tourist-Info am Wein-
brunnen (Brunnenstraße 24) 
ist an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen von 14 bis 
16.30 Uhr geöffnet.

Brunnenfrauen begrüßen die Gäste

„Lust auf `ne Runde“ ist der 
Titel eines neu erschienen 
Wanderguides. Darin werden 
acht Rundwanderwege um 
Bad Schwalbach und seine 
Stadtteile beschrieben. Kre-
iert wurden diese von Ehren-
amtlichen und Ortsbeiräten, 
die nun die einzelnen 
Routen mit geführten Wan-
derungen vorstellen. Kom-
men Sie mit und entdecken 
Sie die schönsten Ecken, die 
spektakulärsten Ausblicke, 
erfrischende Quellen und 
eine beeindruckende Flora 

und Fauna. Die nächsten 
Wanderungen: 
Sonntag, 30. Juni   
Landleben pur (Heimbach) – 
8,9 km, Treffpunkt Dorfplatz 
Heimbach, Forsthausstraße 
Sonntag, 14. Juli  
„Gerhards Augenblicke“ 
(Hettenhain) – 8,9 km, Treff-
punkt Wanderparkplatz 
Schäfersberg (B275) 
Sonntag, 4. August   
„Lehmanns Runde“ (Langen-
seifen) – 6 km, Treffpunkt Al-
tes Rathaus Langenseifen 
(Fischbacher Weg) 
Sonntag, 29. September 
„Auf der Spur der Römer“ 
(Lindschied) – 10,3 km, 
Treffpunkt Bürgerhaus Lind-
schied (Hauptstraße) 

Sonntag, 13. Oktober 
„Zwischen Berg und tiefem, 
tiefem Tal“ (Ramschied) – 
10,8 km, Treffpunkt Bürger-
haus Ramschied (Sebastian-
Kneipp-Str.) 
 
Die Teilnahme an den Wan-
derungen ist kostenlos. Los 
geht es am Treffpunkt jeweils 
um 13.30 Uhr.  
 
Der Wanderguide                
...ist erhältlich in der Tourist-
Info Bad Schwalbach,  
Adolfstraße 40,                          
online einsehbar unter 
www.bad-schwalbach.de 
/prospektbestellung oder 
kann direkt nach Hause be-
stellt werden.

Geführte Wanderungen

Foto: Martin Hußmann

Gut besucht war im Mai wieder das Bad Schwalbacher Gesund-
heitsforum. Über 50 Aussteller zeigten ihre Produkte und 
Dienstleistungen im Kurhaus. Dazu gab es Fachvorträge, Work-
shops und Outdoor-Aktivitäten.   Foto: Anna-Sophie Scchindler
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Kur-Stadt
Apotheken-Museum
Interessantes
und Amüsantes
rund um die
Kurgeschichte.
Bewundern Sie
die älteste
Apotheke im
Taunus.

Öffnungszeiten:
01.04 bis 31.10.
Mi. bis So. 14.00 bis 18.00 Uhr.
01.11. bis 31.03.
Mi, Sa. und So. 14.00 bis 18.00 Uhr.

Führungen nach Vereinbarung.
Pestalozzistraße 16a, Bad Schwalbach
Tel. 06124 – 723 760
Internet:
www.museum-bad-schwalbach.de

Minigolf
Nähe Moorbadehaus / Golfplatz

Öffnungszeiten:
bis Ende Oktober: Mo.14.00 bis 21.00 Uhr
Di. bis So. 10.00 bis 21.00 Uhr.
Eintrittspreise/Ausleihe:
Erwachsene 3,- €, Kurgäste, Schüler,
Schwerbehinderte 2,- €,
Kinder bis 16 Jahre 1,50 €.

Heimatmuseum 
Langenseifen
Erleben Sie das bäuerliche Leben 
früherer Zeiten in der  Alten Schule,
Lorcher Straße 41 (Hauptstraße).
Eintritt frei!

Öffnungszeiten:
Von März bis Nov.
jeden letzten Sonntag im Monat  
14:30-16:30 Uhr oder nach Vereinbarung: 
Dr. Jens Lehmann (06124)95 89,
Klaus May (06124) 96 93.

Geführte
Waldwanderungen

im Bereich des Stadtwaldes

Kontakt: Hans Nehl,
Tel. 06124 –12740, dienstags13.30 Uhr,
Treffpunkt: Alleesaal

Kontakt: Bernhard van Zanten,
Tel. 06124-85 59, freitags 14.00 Uhr,

Treffpunkt: Moorbadehaus

Nordic-Walking
Verschiedene Routen unterschiedlicher
Schwierigkeit sind ausgeschildert.
Ganzjährig geöffnet.

Start und Ziel/ Infotafel:
Am Moorbadehaus im Kurpark

Geführte  
Waldwanderungen

 
Wanderungen durch die Flure und Wälder 
von Bad Schwalbach                                 
Jeden Donnerstag -Treffpunkt 14 Uhr        
am Rathaus                                             
längere Wanderstrecke                                          
Jeden Donnerstag Treffpunkt 14.30 Uhr      
an der Viktoria-Apotheke                     
kürzere WanderstreckeWanderungen durch die Flure und Wälder von Bad SchwalbachWanderungen durch die Flure und Wälder von Bad Schwalbach 

Parkplätze im Badweg                
und in der Parkstraße,            
Eintritt und Öffnungszeiten     
unter www.bad-schwalbach.de 
/minigolf  

Minigolf   
Nähe Golfhaus

Die Kulturvereinigung betei-
ligt sich mit drei Veranstal-
tungen an der Reihe „Dein 
Tag im Park“, die im Jahr 
nach der Landesgartenschau 
Leben in den Bad Schwalba-
cher Kurpark bringen soll.  
Am Sonntag, 28. Juli, sorgen 
von 11 bis 19 Uhr Vereine, 
Musikgruppen und Chöre 
für spannende Unterhaltung. 
Die Stadtführer Peter Neuge-
bauer und Gerd Priester ru-
fen zum Bad Schwalbach 
Quiz auf, und die Brunnen-
frauen begrüßen die Besu-
cher mit kühlem Heilwasser. 
Im Weinbrunnen erinnert 
eine Fotoausstellung von 
Martin Fromme und Ulrich 
Hombach an die märchen-
hafte Gartenschau. Schmied 
Müller zeigt wie glühendes 
Eisen mit dem Hammer 
kunstvoll seine Gestalt ver-
ändert, und die Kurbahn zo-
ckelt mit den Eisenbahn-
freunden zu den Moortei-

chen. Wer will, kann dazwi-
schen eine Runde Minigolf 
spielen. Auch Buden mit Es-
sen und Trinken wird es ge-
ben.  
Nach den Sommerferien, am 
Sonntag, 25. August, von 11 
bis 19 Uhr nimmt eine Mu-
sikgruppe nach der anderen 
Platz auf der großen Bühne 
am Weinbrunnen: die Schü-
ler-Band der Nikolaus-Au-
gust Otto Schule und die 
Lehrer der Jugendmusik-
schule und die „Cool School 
- Band“. Die L´Opera Piccola 
präsentiert klassischer Ge-
sangskunst, und auch Volks-
Popmusik und Dixieland-
Jazz gibt es an diesem Nach-
mittag. Ein besonderes High-
light ist der Besuch von Hol-
ger Weinert und Simone Kie-
nast vom Hessischen 
Rundfunk. Unter dem Titel 
„Taunus-Live“ stellen sie Per-
sönlichkeiten vor, die sich 
um Bad Schwalbach verdient 

gemacht haben. Außerdem 
gibt es ein Bad Schwalbach 
Quiz der Stadtführer, die 
Brunnenfrauen schenken 
Heilwasser aus und unter 
den Platanen wird Boule ge-
spielt. Mit Informationsstän-
den sind der Imker Verein, 
die Nachbarschaftshilfe und 
der VDK vertreten. Der 
Kneipp-Verein erinnert an 
den Gesundheitsstandort 
Bad Schwalbach, die Kur-
bahn fährt zu den Moortei-
chen und die Minigolfanlage 
lädt zum Spiel.  

Bei guten Wetter kündigt 
die Kulturvereinigung auch 
eine Veranstaltung am Sonn-
tag, 29. September, an. 

Der Eintritt ist zu allen 
Veranstaltungen frei. 

 
Spenden herzlich          

Über Spenden für die Veran-
staltungsreihe würde man 

sich freuen. Unter dem Ver-
wendungszweck „Kultursom-
mer“ kann für das Programm 
und die Künstler gespendet 
werden, unter „Kulturbühne“ 
für die Bühne. Ein Spenden-
konto ist bei der Stadt Bad 
Schwalbach eingerichtet: 

Nassauische Sparkasse DE 
87 5105 0015 0393 0000 23 
oder Wiesbadener Volks-
bank  DE 41 5109 0000 
0040 0400 05. Eine Spen-
denbescheinigung kann aus-
gestellt werden. Dazu bitte 
Name und Adresse angeben.

Dein Tag im Park:  Diesmal Angebote der Kulturvereinigung

Auch nach der Landesgartenschau soll es Musik und buntes 
Treiben im Bad Schwalbacher Kurpark geben. Foto: U. Hombach

Der Bad Schwalbacher Kur-
park war 2018 Mittelpunkt 
der hessischen Landesgarten-
schau.                             
mAuch im Jahr danach gibt 
es in dem Park, der sich über 
zwei Täler erstreckt, viel zu 
entdecken und erleben. Da-
rum bietet der städtische 
Eigenbetrieb Staatsbad nun 
erstmals Kurparkführungen 
an. 
. Heilwasser und Moor ha-
ben Bad Schwalbach als Kur-
ort bekannt gemacht.       
mDies sind jedoch nicht die 
einzigen Kostbarkeiten für 
Körper und Seele, es gibt 

noch weitere Schätze aus 
Vergangenheit und Gegen-
wart.                                 
mDiese will Ingrid Springer 
am Sonntag, 14. Juli, unter 
dem Titel „Perlen des Kur-
parks – Champagner und 
mehr“ vorstellen. 
. „Auf den Spuren von Brun-
nen und Quellen“ ist der Ti-
tel der Führung am Sonntag, 
11. August. Manfred Schmidt 
berichtet über das 400 Jahre 
alte Kur-Geschehen mit der 
Nutzung von Heilwasser, 
Moor und Landschaft und 
über berühmte Kurgäste. 
. Gabriele Eichler bietet eine 

interessante Führung am 
Sonntag, 8. September, unter 
dem Titel „Bäume – sanfte 
Riesen entdecken“ an. Die 
Bäume im Kurpark haben 
Heileigenschaften und Ge-
heimnisse, die es zu entde-
cken gilt. 
. „Im Wandel der Zeit“ be-
leuchtet Ingrid Springer die 
beiden Kurparktäler Menze-
bachtal und Röthelbachtal 
am Sonntag, 13. Oktober. 
mDie Täler sind im Laufe 
mehrerer Jahrhunderte in 
ihrer Gestaltung verändert 
worden und als Park ge-
wachsen.                            

mBis in die Gegenwart hatte 
dies Auswirkungen nicht nur 
auf den Kurbereich, sondern 
auch auf das Leben der Be-
wohner Bad Schwalbachs. 
 
. Jede Führung beginnt um 
14.30 Uhr am Weinbrunnen 
(Brunnenstraße 24) und dau-
ert rund zwei Stunden. Park-
plätze gibt es sonntags kos-
tenfrei am Stahlbadehaus.  
.  Teilnehmer-Kosten: 8 Euro 
für Erwachsene, 4 Euro für 
Kinder von 5 bis 15 Jahren 
und Kurkarteninhaber. 
. Die Kurparkführungen 
sind auch für Gruppen buch-

bar bei der Tourist-Info unter 
tourist-info                     
@bad-schwalbach.de oder 
Telefon 06124 500-200. 

 
Viele Bilder und  
Informationen 

Sie wollen mehr über den 
Kurpark erfahren? Unter 
www.bad-schwalbach.de 
/kurpark haben wir für Sie 
umfangreiche Informationen 
mit Fotos zusammen gestellt. 
Auch eine Karte steht dort 
zum Download bereit oder 
ist in der Tourist-Info erhält-
lich. 

Interessante Führungen: Im Kurpark auf Entdeckungsreise

willkommen
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Juni 
Donnerstag, 06. 6. 
. 19.30 - 21.30 Uhr 
Filmabend in der Stadtbü-
cherei, Am Kurpark 1 
                                        
Freitag, 7. 6. 
. 17 - 22 Uhr 
Weinstand der Weinfreunde 
Bad Schwalbach, Platz       
vor der Stadtbücherei,       
Am Kurpark 1 
 
Samstag, 8. 6. 
. 17 - 22 Uhr 
Weinstand der Weinfreunde 
Bad Schwalbach 
 
Sontag, 9. 6. 
. Tag der offenen Tür des 
Schützenvereins Lindschied 
Treffpunkt: Schützenhaus 
 
Montag, 10. 6. 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten 
Kurpark, Station am Moor-
badehaus, Parkstrasse 
 
Mittwoch, 12. 6. 
. 16.30 - 19 Uhr 
Gesundheitswandern mit 
Kneipp, Treffpunkt: Kneipp 
Badfußpfad, verlängerter 
Badweg 
 
Freitag, 14. 6. 
. 19.30 - 21.30 Uhr 
Liebe in allen Musikspra-
chen, L’Opera Piccola e.V.,  
Alleesaal, Am Alleesaal 1 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
Sommertheater der Taunus-
bühne Bad Schwalbach, 
Burg Hohenstein, Burgstras-
se 12, Hohenstein 
 
Samstag, 15. 6. 
. 12 Uhr 
Hobbyturnier in Hettenhain 
Sportplatz Rabenkopf   
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
auf der Burg Hohenstein 
 
Sonntag, 16. 6. 
. 10 Uhr 
Musik im Gottesdienst 
Reformationskirche,      
Adolfstraße 34 
. 14 - 15.30 Uhr 
Stadtführung 
Treffpunkt: Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24 
 
Mittwoch, 19. 6. 
. 15 - 17 Uhr 
Denkspaziergänge auf den 
Spuren Sebastian Kneipps - 
Treffpunkt: Kneipp Verein, 
Emser Str. 3 (EG) 
. 18.30 - 20 Uhr 
Barfußwanderung 
Treffpunkt: Kneipp Barfuß-
pfad, verlängerter Badweg 

Donnerstag, 20. 6. 
11.30 -17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten 
Kurpark, ab Moorbadehaus 
 
Freitag, 21. 6. 
. 13.30 - 15.30 Uhr 
Magic Bike besucht Bad 
Schwalbach, Schmidtberg-
platz, Adolfstraße 
. 19 Uhr 
Johannisfeuer in Hettenhain, 
Sportplatz 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
auf Burg Hohenstein 
 
Samstag, 22. 6. 
. 15 und 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum  
auf Burg Hohenstein 
 
Sonntag, 23. 6. 
. 11 - 13 Uhr 
Die Äskulapnatter im Kur-
park, Treffpunkt: Weinbrun-
nen, Brunnenstraße 24 
. 19 - 20.30 Uhr 
Gospelkonzert 
Reformationskirche 
 
Dienstag, 25. 6. 
. 19 - 20.30 Uhr 
Helios Gesundheitsvortrag: 
Ambulanter Lungensport 
Alleesaal, Am Alleesaal 1 
 
Mittwoch, 26. 6. 
. 16.30 - 19 Uhr 
Gesundheitswandern mit 
Kneipp, Kneipp Barfusspfad, 
verlängerter Badweg 
 
Donnerstag, 27. 6. 
. 17 - 18 Uhr 
Führung im Heilpflanzengar-
ten des Kneipp-Vereins,  
Reitallee 21 (Kurpark) 
 
Freitag, 28. 6. 
Backesfest in Langenseifen, 
Rathausplatz 
. 20 - 22 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
auf Burg Hohenstein 
 
Samstag, 29. 6. 
Backesfest in Langenseifen 
. 14 Uhr 
4. Rutschmeisterschaft  
Freibad Bad Schwalbach 
.14 - 16.30 
Die Kräuterdetektive - Kräu-
terwerkstatt für Kinder 
Kneipp Verein, Emser Str.3  
. 15 - 23 Uhr 
Sommerfest und Kunsthand-
werker-Markt auf dem Platz 
am Weinbrunnen,           
Brunnenstraße 24 
 
Sonntag, 30. 6. 
. 11 - 19 Uhr 
Sommerfest und Kunsthand-
werker-Markt 
Platz am Weinbrunnen 

. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahnfahrten ab Moorba-
dehaus, Parkstraße 
. 13.30 - 16 Uhr 
Lustauf ´ne Runde 
Wandern in Bad Schwalbach 
Treffpunkt: Dorfplatz     
Heimbach, Forsthausstraße 
 
Juli 
Mittwoch, 3. 7. 
. 19 - 22 Uhr 
Der Barbier von Sevilla 
L’Opera Piccola e.V.  
im Kurhaus 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
 
Donnerstag, 4. 7. 
.19 - 21.30 Uhr 
Fit und gut gelaunt durch  
die Wechseljahre – Kneipp 
Verein, Emser Str.3  
 
Freitag, 5. 7. 
. 17 - 22 Uhr 
Weinstand der Weinfreunde 
Bad Schwalbach Platz vor 
der Stadtbücherei 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum  
Samstag, 6. 7. 
. 15 und 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum  
.  17 - 22 Uhr 
Weinstand der                
Weinfreunde                    
Bad Schwalbach,             
Platz vor der Stadtbücherei 
 
Sonntag, 7. 7. 
. 14 - 17 Uhr 
Stadtführung,                     
ab Weinbrunnen,            
Brunnenstraße 24 
 
Montag, 8. 7. 
. 19 - 21 Uhr 
Abend der offenen Kirche, 
Neuapostolische Kirche,  
Goetheweg 1 
 
Mittwoch, 10. 7. 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
 
Donnerstag, 11. 7. 
. 17 - 18 Uhr 
Führung im                     
Heilpflanzengarten            
des Kneipp-Vereins,          
Reitallee 21                     
(Kurpark Röthelbachtal)  
 
Freitag, 12. 7. 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
 
Samstag, 13. 7. 
. 20 - 22 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
 
Sonntag, 14. 7. 
. 4. Hobby-Beachvolleyball-
Meisterschaft im Freibad 
Bad Schwalbach 

. 11.30 -17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten ab      
Moorbadehaus,               
Parkstrasse 
. 13.30 - 16 Uhr 
Lust auf ‘ne Runde? 
Wandern in                      
Bad Schwalbach 
Treffpunkt:                      
Wanderparkplatz            
Schäfersberg (B275) 
 
. 14 - 16 Uhr 
Kurpark-Führung 
„Perlen des Kurparks“ 
Treffpunkt: Weinbrunnen 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 
 
Mittwoch, 17. 7. 
. 18.30 - 20 Uhr 
Barfußwanderung,         
Treff: Wassertretbecken   
Ramschied 
. 20:00 Uhr 
Ein Sommernachtstraum  
 
Donnerstag, 18. 7. 
. 17 - 23 Uhr 
41. Bad Schwalbacher   
Weinfest,                   
Schmidtbergplatz 

Freitag, 19. 7. 
. 17 - 23 Uhr 
41. Bad Schwalbacher   
Weinfest,                    
Schmidtbergplatz 
. 20.00 Uhr 
Ein Sommernachtstraum 

Samstag, 20. 7. 
. 17 - 23 Uhr 
41. Weinfest, Schmidtberg-
platz 
. 20 Uhr 
Ein Sommernachtstraum  
 
Sonntag, 21. 7. 
. 14 - 15.30 Uhr 
Stadtführung, ab            
Weinbrunnen,                
Brunnenstraße 24 
. 17 - 23 Uhr 
41. Weinfest,              
Schmidtbergplatz  
 
Montag, 22. 7. 
. 17 - 23 Uhr 
41. Weinfest,             
Schmidtbergplatz 
 
Samstag, 27. 7. 
. 20 - 23 Uhr 
1. Bad Schwalbacher Orgel-
nacht, Reformationskirche, 
Adolfstraße 34 
 
Sonntag, 28. 7. 
. 11 bis 19 Uhr 
Dein Tag im Park  
Treffpunkt Kurpark 
. 10 - 11 Uhr 
Musik im Gottesdienst,     
Reformationskirche 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahnfahrten, ab Moorba-
dehaus 
. ab 16 Uhr 
Arschbomben-Wettstreit      
im Freibad 

Wochenmarkt: donnerstags 
und samstags auf dem 
Schmidtbergplatz,                
7 bis 13 Uhr  
Freibad: montags bis sonn-
tags, 9 bis 20 Uhr, 19.30 Uhr 
Badeschluss                    
Telefon 06124 1520  
Geführte Wanderungen im 
Stadtwald: freitags 15 Uhr, 
Treffpunkt:                     
Ecke Martha-von-Opel-Weg/ 
Merianstraße, kostenfrei  
Kurbahn-Fahrten im Kur-
park: www.kurbahn              
-verein.de 
Kur-Stadt-Apotheken-Mu-
seum: April bis Oktober  
mittwochs bis sonntags,     
14 bis 18 Uhr (November bis 
März mittwochs, samstags 
und sonntags 14 bis 18 Uhr) 
Pestalozzistraße 16a 
(www.museum-bad-schwal-
bach.de) 
Heimatmuseum Langensei-
fen: letzter Sonntag im Mo-

nat von März bis Oktober, 
14.30 bis 16.30 Uhr, Lorcher 
Straße, Telefon 06124 9589 
Minigolf im Kurpark: 
Infos unter www.bad-schwal-
bach.de/ minigolf 
Stadtbücherei im Alleesaal: 
dienstags, donnerstags und 
freitags 15.30 bis 18 Uhr, 
samstags 9.30 – 12 Uhr,   
Am Alleesaal 1 
Telefon 06124 4148  
Stadtführungen „Zu Fuß 
durch fünf Jahrhunderte“: 
jeden 1. und 3. Sonntag von 
Januar bis Dezember, 14 Uhr 
Treffpunkt unter     
www.bad-schwalbach.de     
(8 Euro/ 4 Euro mit Kurkar-
te, Kinder bis 16 Jahre frei) 
Bridgespiel der Kulturvereini-
gung: mittwochs, 19 Uhr, Ho-
tel Kaiserhof, Goetheplatz und 
freitags, 14.30 Uhr, Cafeteria 
Kreisaltenzentrum, Reitallee 2 
Kontakt: Bernt Rollinger,  
Telefon 06128 44134  

Regelmäßige 
Veranstaltungen
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Eine Stadtführung der be-
sonderen Art gibt es am 
Sonntag, 7. Juli. Unter dem 
Titel „Bewegte Zeiten“ 
nimmt das Stadtführer-Team 
die Besucherinnen und Besu-
cher mit auf eine Zeitreise. 
Sie beginnt mit der Verab-
schiedung der tief verschlei-
erten Kaiserin Elisabeth (Sis-
si) von Österreich 1897 nach 
ihrem Kuraufenthalt in 
Langenschwalbach und en-
det mit der Szene der Eröff-

nungsveranstaltung 1932 am 
damaligen Kurhotel, heute 
Eden Parc .  

Das gesamte Stadtführer-
Team schlüpft für diese Son-
derführung in die Kostüme 
der damaligen Zeit und zeigt 
in kleinen Szenen an sieben  
Stationen das damalige Le-
ben in der Kurstadt Langen-
schwalbach. 

Wie ein roter Faden be-
richtet der „Zeitungsjunge“ 
zwischen den einzelnen 
Standorten aus der großen 
Weltpolitik und von wichti-
gen Ereignissen aus der 
Kurstadt, die seinerzeit im 
Aar-Boten zu lesen waren. 

Die Führung beginnt um 
14 Uhr am Weinbrunnen 
(Brunnenstr. 24) und dauert 
ca. drei Stunden. Zwischen-
durch wird eine kleine Pause  
zur Stärkung eingelegt. (Teil-
nehmerbeitrag: 12 Euro) 

 
Weitere Führungen  finden 

statt: So., 21. 7, So., 03. Au-
gust, Beginn: 19.30 Uhr, So., 
18. August, So., 01. Septem-
ber, So., 15. September, So., 

06. Oktober, So., 20. Okto-
ber, So., 03. November, Be-
ginn: 18 Uhr, So., 17. No-
vember, So., 01. Dezember, 
So., 15. Dezember.  

 
Soweit nichts anderes an-

gegeben, trifft man sich je-
weils um 14 Uhr am Wein-
brunnen.

Bewegte Zeiten 
Bad Schwalbach vor 100 Jahren und weitere Stadtführungen

Szenen aus dem historischen 
Schwalbach 
Fotos: Stadtführer-Team

Auch in diesem Jahr haben 
sich viele Weinfreunde auf 
dem Dorfplatz in Ramschied 
zur Eröffnung der Weinsai-
son zusammengefunden. „So 
kann es gerne weitergehen“, 
sagt die Initiatorin Mattina 
Nemnich.  

Die Erlöse kommen wie je-
des Jahr Ramschied zugute. 
Gerade erst wurden die be-

schädigten Blumenkübel auf 
dem Friedhof und am alten 
Brunnen durch neue ersetzt. 
Die Weinstände finden bis 
zum September einmal im 
Monat jeweils freitags statt 
(21.6, 19.7, 16. 8.) Für den 
21. Juni und den 16. August 
wird noch eine helfende 
Hand für den Thekendienst 
gesucht.

Wieder Weinstand-Saison      
in Ramschied

Gemütlicher Treffpunkt für Einheimische und Gäste: Der Wein-
stand auf dem Dorfplatz in Ramschied. Foto: Martina Nemnich

Die schönsten Stücke zum 
Thema Liebe von Chopin, 
Rachmaninow, Tschaikows-
ky, Puccini, Offenbach, 
Leoncavallo und Catalani 
warten am Freitag, 14. Juni, 
um 19.30 Uhr, im Alleesaal 
Bad Schwalbach auf die Be-
sucher.                            
mDargeboten wird die Mu-
sik von der russischen 
Opernsängerin Elena Lyam-
kina (Foto) und dem nam-
haften, ebenfalls aus Russ-
land stammenden Pianist 
Alexander Yakovlev. Veran-

stalter ist die L’Opera Picco-
la Bad Schwalbach. Tickets 
zum Preis von 18 Euro an al-
len bekannten Vorverkaufs-

stellen, unter anderem Ti-
cketbox in Wiesbaden, Reise-
agentur Fischer in Bad 
Schwalbach oder Literatour 
Buchhandlung in Taunus-
stein. Telefonische Ticket-Be-
stellungen unter 06124 726 
9999 oder 0180 60 50 400* 
(www.internationale-opern-
akademie.de)

Liebe in allen Musiksprachen

August 
 
Freitag, 2. 8. 
. 17 -22 Uhr 
Weinstand der Weinfreunde 
Bad Schwalbach, Platz vor 
der Stadtbücherei 
 
Samstag, 3. 8. 
. 17 - 22 Uhr 
Weinstand der Weinfreunde 
Platz vor der Stadtbücherei 
. 19.30 - 21 Uhr 
Stadtführung – Romanti-
scher Parkspaziergang,  
Treff: Weinbrunnen 
 
Sonntag, 4. 8. 
. 13.30 - 16 Uhr 
Lust auf ‘ne Runde?      
Wandern in Bad Schwalbach 
Treffpunkt: Rathausplatz 
Langenseifen 
 
Donnerstag, 8. 8. 
. 17 - 18 Uhr 
Führung im Heilpflanzengar-
ten des Kneipp-Vereins,   
Reitallee 21 
 
Samstag, 10. 8. 
. 4. Familien-Camping-
Nacht im Freibad Bad 
Schwalbach 
 
Sonntag, 11. 8. 
. 11 - 14.30 Uhr 
Nassauisches Allgäu            
– Lern deinen                   
Taunus kennen 
Treffpunkt: Fischbach, 
Rheingauer Straße 33 
Buchungen s. Seite 7 
. 11.30 - 17.30 
Kurbahn-Fahrten 
ab Moorbadehaus,          
Parkstraße 
 
. 14 - 16 Uhr 
Kurpark-Führung 
Auf den Spuren von Taber-
naemontanus, Weinbrunnen 

Montag, 12. 8. 
. 19 - 21 Uhr 
Abend der offenen Kirche 
Treffpunkt: Neuapostolische 
Kirche, Goetheweg 1 

Freitag, 16. 8. 
. 19.30 - 22 Uhr 
Seidenstrasse                 
meets Bäderstrasse,     
L’Opera Piccola e.V.          
im Kurhaus 
 
Samstag, 17. 8. 
. 20 Uhr 
Waterbeats                          
im Freibad                        
Bad Schwalbach 
 
Sonntag, 18. 8. 
. 14 - 15.30 Uhr 
Stadtführung,                 
Treffpunkt: Weinbrunnen 
. 16 - 17 Uhr 
Improvisationskonzert     
der ev. Kirchengemeinde     
in der Martin-Luther-Kirche, 
Adolfstraße                        
(Ticketts 12/10 Euro) 
 
Samstag, 24. August 
. Fest der Freiwilligen   
Feuerwehr Langenseifen    
am Feuerwehrgerätehaus, 
Vor der Horst 5 
. 11 - 13 Uhr 
Seen, Moor und Quellen: 
Entdeckungstour im Kur-
park (Lern deinen Taunus 
kennen), Treffpunkt: Park-
platz am Stahlbadehaus 
 
Sonntag, 25. 8.  
. 10 - 11 Uhr 
Musik im Gottesdienst 
Reformationskirche,      
Adolfstraße 34                             
. 11 - 19 Uhr 
Dein Tag im Park 
Treffpunkt: Kurpark  
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten                
ab Station Moorbadehaus 
 
September 
 
Sonntag, 1. September 
. 11 - 16 Uhr 
Gemeindefest der             
evangelischen                   
Kirchengemeinde 
. 14 - 16 Uhr 
Stadtführung,  
Treffpunkt: Weinbrunnen

Am 3. Juli, 19 Uhr präsen-
tiert LÓpera Piccola e. V. 
im Bad Schwalbacher Kur-
haus „Il Barbiere di Sivig-
lia“ (Der Barbier von Se-
villa) mit internationalen 
Gesangssolisten, Chor und 
dem Orchester des Natio-
naltheaters Constana. Ti-
ckets (31 und 35 Euro) 
gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen, telefo-
nisch unter 06124 726 
9999 oder 0180 60 50 400 
und online unter      
www.internationale           
-opernakademie.de

Ein Angebot für   
Opernfreunde

VERANSTALTUNGEN



   5. JUNI 2019 | SEITE 6   28. NOVEMBER 2018 | SEITE 6

Brunnen
in Bad Schwalbach
Von den vielen in der Vergangenheit er-
wähnten Mineralquellen existieren heute
noch die hier aufgeführten Brunnen.

Alle sind als Säuerlinge erstrangig we-
gen ihres beträchtlichen Eisengehaltes
und des Reichtums am Kohlensäure.
* Staatlich anerkannte Heilquellen

Weinbrunnen *
Ältesten Heilquelle Bad Schwalbachs, im
16. Jh. entdeckt vom berühmten Arzt
und Botaniker aus Bergzabern, Dr. Taber-
naemontanus. Pavillon bei der Wandel-
halle eingangs des Kurparks.

Die im Quellwasser gelöste Kohlensäure
verleiht dem Wasser einen leicht säuerli-
chen Geschmack, der an Wein erinnert.
Das Wasser wird zu Trinkkuren genutzt.
Das Foto zeigt die öffentlich zugängliche
Zapfstelle vor der Wandelhalle.

Stahlbrunnen *
Entspringt im Röthelbachtal, auch
"Stahlbrunnental", an der Nordseite
des Kurhauses. Heilwasser mit sehr ho-
hem Eisengehalt.

Für das Wort "Eisen" hat man früher
auch "Stahl" verwendet, woher wahr-
scheinlich der Name des Stahlbrun-
nens kommt. Sein Heilwasser dient für
Trinkkuren und Badezwecke.

Schwalbenbrunnen *
Auf dem Weg zum Waldsee durch den
malerisch gelegenen Kurpark kommt
man an der Trasse der Kurbahn/Moor-
bahn entlang zum Häuschen des
Schwalbenbrunnens.

Er wurde 1973 als einzige Quelle Bad
Schwalbachs nach geologischen Studi-
en durch Bohrung erschlossen.

Brodelbrunnen
Eine Mofette mitten in
Bad Schwalbach

Der Brodelbrunnen ist in einer neuen
Brunnenanlage gefasst. Er enthält
freie Kohlensäure, Eisen, Calcium, Ma-
gnesium und Hydrocarbonat.

Der Name der Quelle rührt daher, dass
das Wasser nicht kontinuierlich fließt,
sondern immer wieder durch gleichzei-
tig austretendes Gas unterbrochen
wird, was zu einem brodelnden
Geräusch führt.
Der Brunnen befindet sich in der Adolf-
straße (Brodelbrunnenplatz neben
dem Kino)

Champagnerbrunnen* 
Von einem Natursteinbecken vor der  
Wandelhalle am Kurpark aus plätschert 
das Wasser des Champagnerbrunnens  in 
Kaskaden hinunter. Diese anerkannte und 
öffentlich zugängliche Heilquelle ist jetzt 
wieder zum Leben erweckt worden. 

Aus dem neuen Champagnerbrunnen 
sprudelt ein Calcium-Magnesium-
Hydrogencarbonat-Säuerling. Es 
entspricht von der Analyse her in etwa 
dem des Weinbrunnens. Sobald es den 
Trog berührt, ist es nicht mehr zum 
Trinken geeignet. 

Knapp eineinhalb Jahre ist es 
her, dass ein bis dahin unbe-
kannter keltischer Grabhügel 
an der Bäderstraße entdeckt 
wurde. Der antike Fund war 
im Rahmen von Bauarbeiten 
im Gewerbegebiet „Ober der 
Hardt“ bei Bad Schwalbach 
durch ein Laserscanverfah-
ren des Landesamtes für 
Denkmalpflege ausfindig ge-
macht worden. Die Behörde 
veranlasste daraufhin eine 
Voruntersuchung und an-
schließende Notbergung 
durch eine archäologische 
Fachfirma. Diese übernahm 
dann im Auftrag der Stadt 
die Freilegung des noch in-
takten Grabes. Seither ist ei-
niges geschehen. 

Das noch vor die Zeit der 
Römer zu datierende Grab-
ensemble setzt sich aus meh-
reren Funden zusammen, da-
runter ein als Urne verwen-
deter Bronzekessel, eine Fi-

bel (Gewandnadel), ein eiser-
ner Gürtelhaken sowie ein 
keramisches Grabgefäß. Er-
gänzend wurden zahlreiche 
Überreste nur selten erhalte-
ner Textil- und Holzreste ge-
borgen. Aufgrund freier Ka-
pazitäten konnten die meis-
ten Objekte in der Restaurie-
rungswerkstatt des Landes-
amtes in Wiesbaden-Biebrich 
sehr zeitnah bearbeitet wer-
den. „Die antiken Exponate 
wurden zunächst von uns 
konserviert und anschlie-
ßend in einen ausstellungs-
fertigen Zustand versetzt“, 
berichtet Dr. Kai Mückenber-
ger. Nach Kenntnis des Be-
zirksarchäologen sind die 
Grabfunde um die Mitte des 
1. Jahrtausends vor Christus 
zu datieren. „Der oder die 
Verstorbene war Angehöri-
ge/r einer lokalen Elite“, ver-
mutet Mückenberger. Dass 
diese antiken Schätze zurück 

zum Fundort gehören, darü-
ber war sich die Stadt Bad 
Schwalbach schnell einig. In-
zwischen hat das Amt für 
Denkmalpflege der Stadt zu-
gesagt, das Grabinventar aus-
zuleihen, sobald vor Ort die 
Voraussetzungen für eine 
dauerhafte Ausstellung ge-
schaffen wurden. Im Mu-
seum Bad Schwalbach ist 
man nach Aussage von Di-
rektorin Dr. Bleymehl-Eiler 
unterdessen dabei, „sich Ge-
danken über die Präsenta-
tion zu machen und die Fi-
nanzierung für die notwendi-
gen Umbaumaßnahmen zu 
sichern.“ – So werden die 
Exponate hoffentlich bald 
für die Öffentlichkeit zugäng-
lich sein. Der Fundort ist 
derzeit überbaut. Es gibt 
Überlegungen, dass dort eine 
Informationstafel erstellt 
wird, die auf den histori-
schen Grabfund hinweist. 

Keltische Grabfunde kommen nach Bad Schwalbach

Das Grabensemble während der Bergung im März 2017. 
                                                            Foto: Dr. Kai Mückenberger

In der Nacht vom 9. zum 10. 
November gingen in ganz 
Deutschland hunderte von 
Synagogen in Flammen auf, 
wurden jüdische Häuser und 
Geschäfte zerstört, zehntau-
sende Juden ohne Rechts-
grundlage verhaftet, misshan-
delt und in Konzentrationsla-
ger deportiert.  

Zum Gedenken an die 
Reichsprognomnacht vor 80 
Jahren in Bad Schwalbach 
zeigt das Kur-Stadt-Apothe-
kenmuseum die Ausstellung 
„Erinnern und nicht verges-
sen“. Präsentiert wird in ein-
drücklicher Form die Le-

benssituation der jüdischen 
Gemeinde in Bad Schwal-
bach nach 1933. Soweit 
noch nicht geschehen, emig-
rierten nach der Pogrom-
nacht viele jüdische Schwal-
bacher. Rund einem Drittel 
der ehemals 100 Personen 
zählenden Schwalbacher Ge-
meinde gelang die Auswan-
derung bis zum Kriegsaus-
brauch 1939 nicht mehr. Sie 
wurden spätestens 1942 de-
portiert und fanden in den 
Vernichtungslagern den Tod.  

„Wir haben umfangreiche 
Recherchen im Hessischen 
Hauptstaatsarchiv angestellt 

und rekonstruieren den Ab-
lauf der Pogromnacht in der 
Stadt“, erklärt Museumsleite-
rin Dr. Martina Bleymehl-
Eiler. Die Ausstellung glie-
dert sich in sechs Themenbe-
reiche, befasst sich unter an-
derem mit den Tätern und 
schildert den Leidensweg der 
Opfer.  

 
Die Ausstellung ist vom  

7. November 2018 bis 24. 
Februar 2019 im Kur-Stadt-
Apothekenmuseum Bad 
Schwalbach zu sehen. 
www.museum-bad-schwal-
bach.de

Erinnern und nicht vergessen 
Ausstellung zum Gedenken an die Reichsprogromnacht im Museum

Die 1938 zerstörte Synagoge in der Pestalozzistraße um 1920.                                                                                                                    
Foto: Kur-Stadt-Apotheken-Museum Bad Schwalbach

Vor dem Fest ist nach 
dem Fest. Wie es in 
einem bekannten 
Sprichwort heißt, 
wird es im Rathaus 
der Stadt Bad Schwal-
bach gelebt. Seit Janu-
ar laufen hier die Vor-
bereitungen für die 
Sommerveranstaltun-
gen. 

Kerstin Strohkendl 
arbeitet seit einem 
Jahr beim städtischen 
Eigenbetrieb Staats-
bad und organisiert 
erstmals das Weinfest, 
welches von Donners-
tag, 18. Juli bis Mon-
tag, 22. Juli stattfin-
det. „Das Wichtigste 
sind natürlich die Es-
sens- und Getränke-
stände“, weiß die ge-
lernte Kauffrau und 
lädt im ersten 
Schritt die Standbetreiber 
des vergangenen Weinfestes 
ein, wieder mit dabei zu sein.  

Programm                      

Der nächste Punkt auf  der 
To Do Liste ist die Pro-
grammgestaltung, insbeson-
dere das Buchen der Bands. 
Konditionen werden ausge-
handelt und Verträge aufge-
setzt. „Auch in diesem Jahr 
werden wieder einige alte 
Bekannte dabei sein“, sagt 
die Hettenhainerin. Neu ist 
die Band „plug´n´play“, die 
Rock und Oldies der 60er 
und 70er Jahre spielen wird. 
Zu den alten Bekannten ge-
hören u.a. die „Zwoa Spitz-
buam“, die in diesem Jahr 
den Eröffnungstag des Wein-

festes musikalisch gestalten 
werden. Insgesamt ist das 
Weinfest ein sehr traditionel-
les Fest, das schon zum 41. 
Mal stattfindet.  

Organisation                  

Wo es Musik gibt, muss na-
türlich auch eine Bühne auf-
gebaut werden, Sitzgelegen-
heiten müssen organisiert 
werden und vieles mehr. „Bei 
vielem kann ich natürlich auf 
die Erfahrungen aus den ver-
gangenen Jahren zurückgrei-
fen, dennoch ist es wichtig, 
immer das wirtschaftlichste 
Angebot zu haben“, erklärt 
Strohkendl. So schaut sie 
sich um, recherchiert und 
spricht mit verschiedenen 
Lieferanten und Herstellern.  

Das Bad Schwalba-
cher Weinfest ist ein 
Fest der Bürger. Es 
findet zentral auf 
dem Schmidtberg-
platz statt. Hinter 
den Theken sind vie-
le bekannte Gesich-
ter zu sehen, denn 
die ortsansässigen 
Vereine lassen es sich 
nicht nehmen, selbst 
Wein auszuschenken. 
Das Weinfest ist ein-
fach ein Fest, auf 
dem man sich trifft 
und gemütlich zu-
sammen ist. Zur be-
sonderen Atmosphä-
re tragen auch die 
Lichtobjekte bei. De-
ren Bestellung, Auf-
bau und Platzierung 
auf dem Gelände 
muss wohl geplant 
sein.  

Ein Schwerpunkt in der 
Vorbereitungszeit ist unter 
anderem auch die Werbung. 
Diese reicht vom ersten Pla-
kat- und Flyerentwurf über 
die Druckabwicklung bis hin 
zur Verteilung der Printme-
dien. Hinzu kommen Presse-
mitteilungen, Anzeigenschal-
tungen und das Aufhängen 
von Werbebannern.  

Je näher es dann auf die 
Veranstaltung zugeht, desto 
mehr geht es ins Detail. Ein 
mehrseitiger Ablaufplan 
sorgt dann für die nötige 
Struktur. „Hektisch wird es 
vor jeder Veranstaltung, egal 
wie gut im Vorfeld geplant 
wurde“, weiß Strohkendl. Sie 
ist aber guter Dinge, dass ihr 
Debüt in der Organisation 
des Weinfestes gelingen wird. 

Ein Blick hinter die Kulissen 
Von der Organisation des Weinfestes, das vom 18. bis 22. Juli gefeiert wird Der Kneipp-Verein Bad 

Schwalbach/Rheingau-Tau-
nus e.V. bietet im Kneipp-
Kurort im Sommer wieder 
zahlreiche Veranstaltungen 
an. Hier eine Auswahl: 

Barfußwanderungen: Am 
19. Juni, 18.30 Uhr nehmen 
Christine Ott und Hannelore 
Schmiechen Sie mit auf eine 
Wanderung ab dem Schuh-
hort des Kneipp-Barfußpfa-
des am verlängerten Badweg 
in Bad Schwalbach. Weitere 
Termine mit wechselnden 
Treffpunkten finden am 3., 
17. und 31. Juli sowie am 14. 
August jeweils um 18.30 Uhr 
statt.                                 
mAnmeldungen bei Christi-
ne Ott, Tel. 06126/5097394 
oder Hanne Schmiechen, 
Tel. 0160/94663325,        
hanneschmichen@gmail.com 

Denkspaziergang auf den 
Spuren Sebastian Kneipps  
Hierbei gilt es, „Kopfarbeit 
zu Fuß“ zu bewältigen, 
Übungen und Denksportauf-
gaben zu lösen, Wasseran-
wendungen durchzuführen 
und mehr.                        
nDer Spaziergang findet am 
19. Juni ab 15 Uhr an den 
Kneipp-Räumen in der Em-
ser Straße 3 statt.              
Anmeldung bei Hannelore 
Schmiechen.  

Gesundheitswandern  
Wandern ist gesund für den 
gesamten Körper.            
nDiese Rundwanderung  
startet am 26. Juni um 14 
Uhr am Kneipp-Barfußpfad 
in Bad Schwalbach und en-
det mit einer geselligen Ein-
kehr. Andreas Ott bittet um       
Voranmeldung unter         
Tel. 06126-5097394         
oder info@kneipp-verein-
bad-schwalbach.de 

Kräuterführungen im Heil-
pflanzengarten: Am 27. Juni, 
11. Juli und 8. August findet 
jeweils um 17 Uhr eine ein-
stündige Führung durch den 
Heilpflanzengarten im Röt-
helbachtal statt.                 
Anmeldungen bei Christine 
Ott, Tel. 6126/5097394.  

Für Kinder und Jugendli-
che: Wollt ihr mal so richtig  
im Heilpflanzengarten stö-
bern und die essbaren Wild-
kräuter entdecken? Dann 
werdet zu Kräuterdetektiven 
und macht mit in der Kräu-
terwerkstatt mit Christine 
Ott.                                   
mAnmeldung bis 22. Juni für 
den Werkstatttermin am 29. 
Juni, 14 – 17 Uhr in den 
Kneipp-Räumen.  
nZumba ®-Fitness in Adolfs-
eck: Am Dienstag, dem 2. Ju-
li, startet um 18.30 Uhr ein 
Zumba®-Kurs für alle mit 
Laima Vetzler im Bürgerhaus 
Adolfseck. Der Kurs geht 
über sieben Abende. Bitte 
anmelden bei Laima Vetzler, 
Tel. 0162/7120440 oder  
laimu@gmx.de   

Workshop „Fit und gut ge-
launt durch die Wechseljah-
re“: In diesem Workshop am 
4. Juli ab 19 Uhr in den 
Kneipp-Räumen erfahren 
Sie, wie Sie mit einfachen 
Mitteln und Anwendungen 
gesund und vital bleiben und 
mit Alltagsbeschwerden bes-
ser fertig werden können. 
Anmeldung bis spätestens 
sieben Tage vor der Veran-
staltung bei Christine Ott, 
Tel. 06126/5097394.  

Weitere Veranstaltungen 
und Starttermine im Kalen-
der unter www.kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de

Kneipp-Programm
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Lindenbrunnen
Ein hübscher Anblick wie das eisenhalti-
ge Wasser von tellerförmigen Eisen wie
mit Kellen nach unten in den Trog beför-
dert wird.

Der Brunnen befindet sich mitten in der
Stadt (vor der Post) und wird als Trink-
brunnen genutzt.

Ehebrunnen
Bei der Quelle hatten sich die Stämme
zweier Bäume eng umeinandergewun-
den. Liebespaare erhofften sich von
dieser Quelle dauerhaftes Eheglück.

Paulinenbrunnen
Benannt zu Ehren der Herzogin Pauli-
ne von Nassau. Im 19. Jh. behandelten
Ärzte mit seinem eisenhaltigen Wasser
erfolgreich Blutarmut bei Frauen.

Foto: Marschaus

Denkbar schlecht hatte die 
Freibadsaison 2016 im Mai 
mit einem Wasserrohrbruch 
begonnen. Die Suche nach 
dem Leck und die Reparatur 
nahmen insgesamt zwei Wo-
chen in Anspruch. Was da-
nach im Juni kam, nämlich 
wochenlang Regenwetter, 
hätte manchen Freibad-
freund schier verzweifeln las-
sen. Aber nicht Richard van 
Rijn, den Schwimmmeister 
mit optimistischem Naturell. 
In seiner ersten komplett 
eigenständig verantwortli-
chen Saison im Bad Schwal-
bacher Freibad hatte er sich 
vorgenommen, gemeinsam 
mit seinem Team, Partnern 
und Helfern das Freibad mit 
zugkräftigen Events zu bele-
ben. Schließlich konnte bei 
prächtigem Sommerwetter 
die Saison am Ende um drei 
Wochen verlängert werden. 
Im Gespräch mit der Stadt-
postille zog Richard van Rijn 
seine persönliche Saisonbi-
lanz: 

Herr van Rijn, Sie sind im 

Frühjahr 2015 nach Bad 
Schwalbach gekommen. Füh-
len Sie sich auch angekom-
men? 
Eindeutig ja! Ich hatte mich 
sehr gefreut auf die Tätigkeit 
in dem schönen Freibad, bin 
sehr nett aufgenommen und 
von meinem Vorgänger kol-
legial und gründlich einge-
wiesen worden. Vorher arbei-
tete ich in einem sehr viel 
größeren Badebetrieb. Dort 
ging es mit vielen Mitarbei-
tern deutlich unpersönlicher 
zu. Hier ist alles beinahe fa-
miliär, man kennt sich und 
hält zusammen. Ich mag das 
und habe Spaß an meiner 
Arbeit. 

Das Bad Schwalbacher 
Freibad hat mit tollen Events 
richtig Furore gemacht. Be-
reits in den vergangenen 
zwei Jahren war mit zusätzli-
chen Angeboten diese Ent-
wicklung eingeleitet worden. 
Jetzt haben die Angebote 
deutlich an Ausstrahlung ge-
wonnen.  
Ja, das freut mich sehr. Die 
Leute waren begeistert. Das 
war schon beim sehr gut an-
genommenen Frühschwim-
men sichtbar. Hier halten 
uns viele Stammgäste die 
Treue. Mit der Rutschmeis-
terschaft haben wir Neues 
ausprobiert und viel Zu-
spruch erhalten. Water Beats, 
organisiert von der Stadtju-
gendpflege, war eine erfolg-
reiche Veranstaltung. Genau-
so unser Beachvolleyball-Tur-
nier auf dem schön angeleg-
ten neuen Spielfeld mit zwölf 
Mannschaften. Eigentlich 
möchte ich alle unsere Ange-

bote würdigen und allen, die 
sich dafür engagiert haben, 
herzlich danken. Ich denke 
zum Beispiel auch an unsere 
sportliche Marianne Aubry, 
die mit Sachverstand und 
Herzblut Wassergymnastik 
angeleitet hat. Enorm viel 
Spaß gemacht hat mir unsere 
Aktion „Schwimmen mit 
Delfinen“. Unsere mit etwas 
Augenzwinkern verbreitete 
Ankündigung hatten einige 
Leute mit Fantasie aufge-
nommen, und selbst Leute 
vom Fach wollten bei uns 
den Tierschutz anmahnen 
(lacht). Der absolute Höhe-
punkt war zum Abschluss 
der regulären Saison unsere 
Familien-Camping-Nacht. Sie 
hat richtig eingeschlagen, wir 
hatten 210 Teilnehmer, die 
das Angebot und das Pro-
gramm hoch zufrieden ge-
nossen haben. 

Nach der Saison ist vor der 
Saison. Sicher schmieden Sie 

schon Pläne für das nächste 
Jahr. 
Klar, sobald wir die ganze 
Anlage in Ordnung gebracht 
und winterfest gemacht ha-
ben, will ich eine super Idee 
verfolgen, die ein Kracher 
werden könnte, möchte aber 
noch nicht über ungelegte 
Eier sprechen. Fest steht, die 
Campingnacht muss es wie-
der geben. Die Rutschmeis-
terschaft werden wir auf 
Wunsch vieler Gäste erwei-
tern auch für Jugendliche 
und Erwachsene. Natürlich 
soll das Frühschwimmen bei-
behalten werden. Hier könn-
te man sogar über eine Er-
weiterung des Angebots 
nachdenken. Und auch das 
Beachvolleyball-Turnier soll 
wieder organisiert werden. 
Insgesamt werden wir – da-
rauf können sich unsere Gäs-
te verlassen – im kommen-
den Jahr hinter dem diesjäh-
rigen Angebot nicht zurück-
bleiben. Im Gegenteil, wir 

wollen noch besser werden, 
in die Region ausstrahlen. 

Die Stadtpostille bedankt 
sich für das Gespräch und 
wünscht für die Vorhaben 
gutes Gelingen und viel Er-

folg. 

Am 11. Dezember: 
Adventsglühen 
im Freibad
Zum vorweihnachtli-

chen Treffen lädt das Frei-
badteam für Sonntag, 11. 
Dezember (3. Advent), um 
16 Uhr ein. Am Beachvol-
leyballfeld können die Be-
sucher Glühwein und 
Bratwurst oder Kinder-
punsch genießen.  

Eine Weihnachtshütte, 
ein Esel zum Streicheln 
und Trompetenmusik wer-
den das Ambiente abrun-
den. Und falls Schnee lie-
gen sollte, wird die Liege-
wiese an ihrer steilsten 
Stelle in eine mit Fackeln 

Rückblick auf die gelungene Freibadsaison 2016
Wetter durchwachsen – Events begeisterten – 2017 soll es mehr davon geben

Die Kulturvereinigung Bad 
Schwalbach will in Zukunft 
unter dem Titel „Themen der 
Zeit“ wichtige, allgemein in-
teressierende Themen anbie-
ten.  

In der ersten erfolgreichen 
Veranstaltung referierte Ul-
rich Kienzle über Probleme 
in der arabischen Welt, die er 
aus ihrer Entwicklung he-
raus erklärte. Sein Thema: 

„Abschied von 1001 Nacht – 
mein Versuch, die arabische 
Welt zu verstehen“. Er 
spannte den Bogen über 40 
Jahre Nahostkonflikt und be-
schrieb dabei auch den All-
tag eines Kriegsreporters. 

Am 2. November wird die 
Islamwissenschaftlerin Prof. 
Dr. Susanne Schröter von 
der Goethe-Universität in 

Frankfurt/M., über den Is-
lam, die Geschlechterrolle 
im Islam, den politischen Is-
lam und den Dschihad spre-
chen. 

Am 15. Dezember be-
schließt Dr. Ignaz Bozo, 
Journalist und Osteuropahis-
toriker die Folge mit einem 
Einblick in die politische 
und gesellschaftliche Situa-

Kulturvereinigung lädt ein zu
„Themen der Zeit“ 

Lindenbrunnen
Ein hübscher Anblick wie das eisenhalti-
ge Wasser von tellerförmigen Eisen wie
mit Kellen nach unten in den Trog beför-
dert wird.

Der Brunnen befindet sich mitten in der
Stadt (vor der Post) und wird als Trink-
brunnen genutzt.

Das Wasser wird ausschließlich zu Bade-
zwecken genutzt.

Ehebrunnen
Bei der Quelle hatten sich die Stämme
zweier Bäume eng umeinandergewun-
den. Liebespaare erhofften sich von
dieser Quelle dauerhaftes Eheglück.

Paulinenbrunnen
Benannt zu Ehren der Herzogin Pauli-
ne von Nassau. Im 19. Jh. behandelten
Ärzte mit seinem eisenhaltigen Wasser
erfolgreich Blutarmut bei Frauen.

Das Wasser wurde wie das des Wein-
und Stahlbrunnens lange Zeit in Krüge
abgefüllt und verschickt. Heute wird
sein Heilwasser ausschließlich für Bä-
der verwendet.

Foto: Marschaus 

Denkbar schlecht hatte die 
Freibadsaison 2016 im Mai 
mit einem Wasserrohrbruch 
begonnen. Die Suche nach 
dem Leck und die Reparatur 
nahmen insgesamt zwei Wo-
chen in Anspruch. Was da-
nach im Juni kam, nämlich 
wochenlang Regenwetter, 
hätte manchen Freibad-
freund schier verzweifeln las-
sen. Aber nicht Richard van 
Rijn, den Schwimmmeister 
mit optimistischem Naturell. 
In seiner ersten komplett 
eigenständig verantwortli-
chen Saison im Bad Schwal-
bacher Freibad hatte er sich 
vorgenommen, gemeinsam 
mit seinem Team, Partnern 
und Helfern das Freibad mit 
zugkräftigen Events zu bele-
ben. Schließlich konnte bei 
prächtigem Sommerwetter 
die Saison am Ende um drei 
Wochen verlängert werden. 
Im Gespräch mit der Stadt-
postille zog Richard van Rijn 
seine persönliche Saisonbi-
lanz: 

Herr van Rijn, Sie sind im 

Frühjahr 2015 nach Bad 
Schwalbach gekommen. Füh-
len Sie sich auch angekom-
men? 
Eindeutig ja! Ich hatte mich 
sehr gefreut auf die Tätigkeit 
in dem schönen Freibad, bin 
sehr nett aufgenommen und 
von meinem Vorgänger kol-
legial und gründlich einge-
wiesen worden. Vorher arbei-
tete ich in einem sehr viel 
größeren Badebetrieb. Dort 
ging es mit vielen Mitarbei-
tern deutlich unpersönlicher 
zu. Hier ist alles beinahe fa-
miliär, man kennt sich und 
hält zusammen. Ich mag das 
und habe Spaß an meiner 
Arbeit. 

Das Bad Schwalbacher 
Freibad hat mit tollen Events 
richtig Furore gemacht. Be-
reits in den vergangenen 
zwei Jahren war mit zusätzli-
chen Angeboten diese Ent-
wicklung eingeleitet worden. 
Jetzt haben die Angebote 
deutlich an Ausstrahlung ge-
wonnen.  
Ja, das freut mich sehr. Die 
Leute waren begeistert. Das 
war schon beim sehr gut an-
genommenen Frühschwim-
men sichtbar. Hier halten 
uns viele Stammgäste die 
Treue. Mit der Rutschmeis-
terschaft haben wir Neues 
ausprobiert und viel Zu-
spruch erhalten. Water Beats, 
organisiert von der Stadtju-
gendpflege, war eine erfolg-
reiche Veranstaltung. Genau-
so unser Beachvolleyball-Tur-
nier auf dem schön angeleg-
ten neuen Spielfeld mit zwölf 
Mannschaften. Eigentlich 
möchte ich alle unsere Ange-

bote würdigen und allen, die 
sich dafür engagiert haben, 
herzlich danken. Ich denke 
zum Beispiel auch an unsere 
sportliche Marianne Aubry, 
die mit Sachverstand und 
Herzblut Wassergymnastik 
angeleitet hat. Enorm viel 
Spaß gemacht hat mir unsere 
Aktion „Schwimmen mit 
Delfinen“. Unsere mit etwas 
Augenzwinkern verbreitete 
Ankündigung hatten einige 
Leute mit Fantasie aufge-
nommen, und selbst Leute 
vom Fach wollten bei uns 
den Tierschutz anmahnen 
(lacht). Der absolute Höhe-
punkt war zum Abschluss 
der regulären Saison unsere 
Familien-Camping-Nacht. Sie 
hat richtig eingeschlagen, wir 
hatten 210 Teilnehmer, die 
das Angebot und das Pro-
gramm hoch zufrieden ge-
nossen haben. 

Nach der Saison ist vor der 
Saison. Sicher schmieden Sie 

schon Pläne für das nächste 
Jahr. 
Klar, sobald wir die ganze 
Anlage in Ordnung gebracht 
und winterfest gemacht ha-
ben, will ich eine super Idee 
verfolgen, die ein Kracher 
werden könnte, möchte aber 
noch nicht über ungelegte 
Eier sprechen. Fest steht, die 
Campingnacht muss es wie-
der geben. Die Rutschmeis-
terschaft werden wir auf 
Wunsch vieler Gäste erwei-
tern auch für Jugendliche 
und Erwachsene. Natürlich 
soll das Frühschwimmen bei-
behalten werden. Hier könn-
te man sogar über eine Er-
weiterung des Angebots 
nachdenken. Und auch das 
Beachvolleyball-Turnier soll 
wieder organisiert werden. 
Insgesamt werden wir – da-
rauf können sich unsere Gäs-
te verlassen – im kommen-
den Jahr hinter dem diesjäh-
rigen Angebot nicht zurück-
bleiben. Im Gegenteil, wir 

wollen noch besser werden, 
in die Region ausstrahlen. 

Die Stadtpostille bedankt 
sich für das Gespräch und 
wünscht für die Vorhaben 
gutes Gelingen und viel Er-

folg. 

Am 11. Dezember: 
Adventsglühen 
im Freibad 
Zum vorweihnachtli-

chen Treffen lädt das Frei-
badteam für Sonntag, 11. 
Dezember (3. Advent), um 
16 Uhr ein. Am Beachvol-
leyballfeld können die Be-
sucher Glühwein und 
Bratwurst oder Kinder-
punsch genießen.  

Eine Weihnachtshütte, 
ein Esel zum Streicheln 
und Trompetenmusik wer-
den das Ambiente abrun-
den. Und falls Schnee lie-
gen sollte, wird die Liege-
wiese an ihrer steilsten 
Stelle in eine mit Fackeln 

Rückblick auf die gelungene Freibadsaison 2016 
Wetter durchwachsen – Events begeisterten – 2017 soll es mehr davon geben

Die Kulturvereinigung Bad 
Schwalbach will in Zukunft 
unter dem Titel „Themen der 
Zeit“ wichtige, allgemein in-
teressierende Themen anbie-
ten.  

In der ersten erfolgreichen 
Veranstaltung referierte Ul-
rich Kienzle über Probleme 
in der arabischen Welt, die er 
aus ihrer Entwicklung he-
raus erklärte. Sein Thema: 

„Abschied von 1001 Nacht – 
mein Versuch, die arabische 
Welt zu verstehen“. Er 
spannte den Bogen über 40 
Jahre Nahostkonflikt und be-
schrieb dabei auch den All-
tag eines Kriegsreporters. 

Am 2. November wird die 
Islamwissenschaftlerin Prof. 
Dr. Susanne Schröter von 
der Goethe-Universität in 

Frankfurt/M., über den Is-
lam, die Geschlechterrolle 
im Islam, den politischen Is-
lam und den Dschihad spre-
chen. 

Am 15. Dezember be-
schließt Dr. Ignaz Bozo, 
Journalist und Osteuropahis-
toriker die Folge mit einem 
Einblick in die politische 
und gesellschaftliche Situa-

Kulturvereinigung lädt ein zu 
„Themen der Zeit“ 

* * Sauerborn Fischbach

Natürliches Mineralwasser, eisenhaltiges Nat-
rium-Calcium-Magnesium-Hydrocarbonat-
Wasser 
Temperatur 8,2 Grad Celsius Grad Celsius

Sauerborn Ramschied
Natürliches Mineralwasser eisen- und kohlen-
dioxidhaltig, leicht braun gefärbt, schmeckt 
säuerlich metallisch. 
Temperatur 9,7 Grad Celsius

*Staatlich anerkannte Heilquellen

Vor einem guten Jahr shoote-
te Hochzeitsfotografin Anto-
nia Moers im Bad Schwalba-
cher Alleesaal-Gebäude. 
nDie stuckverzierten, rosa 
Wände des Rokokosaals wa-
ren die perfekte Kulisse für 
die Aktion mit dem Titel 
„Flowery Romance meets 
Sweet Temptation“ (Blumige 
Romantik trifft süße Versu-
chung).                         
nDurch diese Arbeit ist nicht 
nur die Fotografin Moers be-
kannter geworden, sondern 
auch die Räumlichkeiten Al-
leesaal haben Interesse in 
der Öffentlichkeit geweckt.  

Die beiden Online-Portale 
Zankyou und WonderWed 
berichteten bereits in 2018 
über das romantische Shoo-
ting. Zuletzt räumte das 
Printmagazin „Hochzeit“ der 
Fotografin Moers und ihrem 
Team sogar drei Doppelsei-
ten ein. Und auch in dem so-
zialen Netzwerk Instagram 
werden die Fotos fleißig ge-
teilt. Bad Schwalbach kann 
sich darüber freuen. 

Paare aus dem Rhein-Main 
Gebiet lockt es für den 
schönsten Tag des Lebens 
zunehmend in den Kurort im 
Taunus. „Ich hatte schon vie-

le staunende Hochzeitspaare 
hier und viele sprechen sogar 
von einem echten Geheim-
tipp“, weiß Jennifer Sauer-
wein, die sich um die Ver-
mietung der staatsbadeige-
nen Locations Kurhaus und 
Alleesaal kümmert. Roman-
tisch, verspielt und glamou-
rös – so wie das Shooting 
sind auch die Räume des his-
torischen Alleesaal-Gebäu-
des.  

Und eine Dependance des 
Bad Schwalbacher Standes-
amtes macht Trauungen di-
rekt in den tollen Räumen 
möglich. 

Fotoshooting bringt Alleesaal in die Medien 

Die aktuelle Ausgabe des Magazins „Hochzeit“ berichtet über 
das Fotoshooting von Antonia Moers im Alleesaal-Gebäude Bad 
Schwalbach.                                           Foto: Antonia Moers

Die Natur und die Land-
schaft im Taunus laden zum 
Wandern und Entdecken ein. 
Auch wer schon lange hier 
wohnt, kennt oftmals nicht 
alle Angebote in der Nähe. 
Daher hat der Rheingau-Tau-
nus Kreis im vergangenen 
Jahr das Projekt „Lern dei-
nen Taunus kennen“ gestar-
tet. Gefördert wird es von 
der LEADER-Region Tau-
nus.                                 
nNun geht es in die zweite 
Runde. Einheimische und 
Touristen können dabei an 
verschiedenen Tagesausflü-
gen teilnehmen.                  
nAlle Angebote sind kosten-
los und können über die 
Volkshochschule Rheingau-
Taunus in Taunusstein ge-
bucht werden.  

Auch der städtische Eigen-
betrieb Staatsbad Bad 
Schwalbach bietet zwei Tou-
ren an. „Der Taunus ist wun-
derschön und muss nur ent-

deckt werden“, sagt Petra 
Mergner, stellvertretende 
Leiterin des Bereichs Touris-
mus im Staatsbad. Sie hat 
die Touren zusammengestellt 
und dazu verschiedene Ak-
teure ins Boot geholt.  

Ins Nassauische Allgäu 
geht es am Sonntag, 11. Au-
gust. Die Tour startet um 11 
Uhr in der Rheingauer Stra-
ße 33 in Fischbach.  

Panoramawege, herrliche 
Ausblicke ins Wispertal, ein 
malerisches Quellengebiet 
kennzeichnen die 6,5 Kilo-
meter lange Wanderstrecke. 
Besondere Highlights sind 
das Feuerwehrmuseum, eine 
Schafzüchterin und eine Rast 
bei selbst gebackenem Brot.  

Auf Entdeckungstour zu  
Seen, Moor und Quellen in 
den Bad Schwalbacher Kur-
park führt der Ausflug am 
Samstag, 24. August. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am 
Parkplatz am Stahlbadehaus. 

Entdecken Sie auf der 8 Ki-
lometer langen Strecke die 
längste Bank Hessens am 
Waldsee (35,2 m), die idyl-
lisch gelegenen Nesselbach-
teiche, das „Begehbare 
Moor“ im Gerstruthtal und 
den Kneipp-Barfußpfad.  

Am Weinbrunnen berich-
ten die Brunnenfrauen über 
die wohltuenden Trinkkuren 
mit Bad Schwalbacher Mine-
ralwasser. Wer es noch nie 
probiert hat, muss die gute 
Gelegenhei nutzen. 

Buchungen erfolgen über 
die Volkshochschule Rhein-
gau-Taunus e.V. unter der 
Rufnummer 06128 927735 
oder per E-Mail unter: 
tsst@vhs-rtk.de.  

Die vollständige Broschüre 
finden Sie unter www.bad-
schwalbach.de/prospektbe-
stellung. Sie kann hier online 
eingesehen werden oder di-
rekt nach Hause bestellt wer-
den. 

„Lern deinen Taunus kennen“ 

L’Opera Piccola e. V. be-
grüßt am Freitag, 16. August, 
um 19 Uhr Gäste aus China 
und Heidenrod und lädt zu 
einem bunten Konzertabend 
im Kurhaus ein.                 
nDie Besucher dürfen sich 
auf Chöre und Solisten aus 
China sowie auf die Neue 
Musikschule Heidenrod e. V. 
freuen, die mit den „Brand-
new Singers“ und einem Or-
chester vertreten ist.       
nAußerdem werden Studie-
rende und Absolventen der 
Internationalen Opernaka-
demie der L’Opera Piccola e. 
V. ihr gesangliches Können 
präsentieren  und damit 
ebenfalls zur Vielfalt des 
Programms beitragen. 

Tickets zum Preis von 15 
und 10 Euro (nummerierte 
Plätze) gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, 

unter anderem Ticketbox in 
Wiesbaden (in der Galeria 
Kaufhof) sowie Reiseagentur 
Fischer in Bad Schwalbach 
oder Literatour Buchhand-
lung in Taunusstein. 

 
Telefonische Ticket-Bestel-

lungen: 06124 726 9999 
oder 0180 60 50 400 (24h-Ti-
cket-Hotline).                     
nTickets online buchbar 
unter www.internationale-
opernakademie.de 

Seidenstraße meets 
Bäderstraße
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Montagmorgen, 9 Uhr. Der 
Tag von Jennifer Sauerwein 
beginnt. Rund ein Dutzend 
ungelesene E-Mails sind über 
das Wochenende aufgelau-
fen. Auch der rote Knopf am 
Telefon blinkt und zeigt un-
beantwortete Anrufe an. Seit 
einem guten viertel Jahr 
arbeitet die 33-jährige Na-
stätterin im städtischen 
Eigenbetrieb Staatsbad. Ihre 
Aufgabe ist die Vermietung 
der staatsbadeigenen Räum-
lichkeiten Kurhaus, Allee-
saal-Gebäude und Weinbrun-
nen. Dazu gehören der Kun-
denkontakt, Besichtigungen, 
aber auch Büroarbeiten wie 

Angebote schreiben, die 
Hausmeister koordinieren 
oder die Reinigung organisie-
ren. Montags hat die gelernte 
Kauffrau immer am meisten 
zu tun, da viele Anfragen 
von Privatleuten am Wo-
chenende auflaufen. „Hier ist 
es wichtig, zügig zu antwor-
ten. Am liebsten mache ich 
das am Telefon, weil ich im 
persönlichen Gespräch eine 
Menge heraushören und ent-
sprechend reagieren kann.“  

Das Schönste an ihrem Job 
sind für Sauerwein die Räu-
me. „Das präsentiert man 
gerne, das Barocke, den kö-
niglichen Glanz, die vielfälti-

gen Nutzungsmöglichkei-
ten.“ Ein bis vier Besichti-
gungen hat sie pro Woche. 
Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf Hochzeiten, privaten Fei-
ern und Tagungen. Die Kun-
den kommen aus der Umge-
bung, aber auch aus dem 
Rhein-Main-Gebiet oder 
Friedberg.  

Sauerwein ist gelernte Ein-
zelhandelskauffrau. Wenn sie 
eine Besichtigung macht, ist 
es eine kleine Show. Der 
Weg durch die Räume gleicht 
einer dramaturgischen Kom-
position. Bereits das Auf-
schließen der barocken Tü-
ren wird zelebriert. Gerade 
bei Terminen am Abend und 
nach Einbruch der Dunkel-
heit nimmt sich die Nastätte-
rin dabei einen Augenblick 
Zeit, damit das Ambiente 
wirken kann. Zahlreiche 
Strahler beleuchten das Kur-
haus und geben ihm festli-
chen Glanz. „Der Kunde 
kann sich dann bereits vor-
stellen, wie seine Feier sein 
wird. Der nächste WOW-Ef-
fekt folgt, wenn es ins Foyer 
des Kurhauses geht. Die 
pompösen Kronleuchter sor-
gen für stimmungsvolles 
Licht, die stuckverzierten 
Wände strahlen schlichte 
Eleganz aus und das feine 
Parkett rundet das Gesamt-
bild ab. Weiter geht es in das 
Herz des Kurhauses, den 
großen Saal. Sauerwein stellt 
nun verschiedene Bestuh-
lungsvarianten und Nut-
zungsmöglichkeiten vor und 
geht auf die Fragen der Kun-
den ein. Sie plant mit, gibt 
Ratschläge, spricht Empfeh-
lungen aus. „Das flexible 
Raumkonzept des Kurhauses 
ermöglicht es beispielsweise, 
die Tanzfläche oder das Buf-
fet aus dem Hauptsaal in 
einen der angrenzenden Säle 
zu verlagern“, erklärt sie. 
Aber es ist noch viel mehr 
möglich: Eine Kinderecke 
kann eingerichtet werden, 
das Foyer eignet sich perfekt 
für eine kleine Fotoausstel-

lung vom Brautpaar, und die 
Balkone bieten die Gelegen-
heit zum Luftschnappen. 
Auch Küche, Garderobe und 
Toiletten werden besichtigt. 
Zum Service gehört für 
Sauerwein aber noch mehr. 
Sie schlägt den Kurpark als 
Fotokulisse vor, zeigt Über-
nachtungsmöglichkeiten in 
der Umgebung auf oder 
weist auf die Moor- und 
Heilwasseranwendungen 
hin. Auch eine Stadtführung 
für die Gäste ist möglich. 
„Mir ist wichtig, den Leuten 
das bestmögliche Paket zu 
bieten. Natürlich will nicht 
jeder alles, aber bei Bedarf 
gebe ich Auskunft.“ Das 
Wichtigste bei dem Job ist, 
sich immer wieder selbst in 
die Gebäude und Räume zu 

verlieben. „Nur, wenn ich 
selbst mit Herzblut dabei 
bin, kann ich das den Kun-
den vermitteln“, weiß Sauer-
wein. Auch Flexibilität ist ge-
fragt. Gerade Privatleute 
möchten Besichtigungstermi-
ne am Abend oder am Wo-
chenende. Für die Mutter 
einer vierjährigen Tochter ist 
das kein Problem: „Zu die-
sen Zeiten ist dann mein 
Partner zu Hause und küm-
mert sich um die Kleine.“ In 
ihrer Freizeit ist Sauerwein 
gerne mit Töchterchen Lena, 
dem Familienhund und 
ihrem Partner unterwegs. 

Aktuell liegen für das Jahr 
2019 bereits ca. 130 Buchun-
gen für das Kurhaus, das Al-
leesaal-Gebäude und den 
Weinbrunnen vor.

Besichtigung mit „WOW-Effekt“  
Jennifer Sauerwein kümmert sich um die Vermittlung von Kurhaus und Alleesaal

Blick von der Empore in den großen Saal des Kurhauses: Jenni-
fer Sauerwein  
                  (Foto: Stadt Bad Schwalbach, Anna-Sophie Schindler)

IMPRESSUM (Stadtpostille und WUM) 
 
Bad Schwalbacher WuM erscheint mit der Stadtpostille derzeit 5 mal jährlich in einer  
Auflage von 5.500 Exemplaren und wird unentgeltlich an die Bad Schwalbacher Haushalte verteilt.  
Weitere 2.400 Einzelexemplare WuM werden an Touristinformationen, bei Tourismusmessen, an Kliniken und Kur-
einrichtungen, Hotels und Pensionen verteilt. 

Herausgeber: Staatsbad Bad Schwalbach,                                                                                                     
Eigenbetrieb der Stadt Bad Schwalbach (Körperschaft des öffentlichen Rechts),                                                  
vertreten durch den Bürgermeister Martin Hußmann (v.i.S.d.P.) 
Adolfstr. 38, 65307 Bad Schwalbach, Telefon: 06124 500-0, E-Mail: stadt@bad-schwalbach.de  

Redaktion: AnnaSophie Schindler, E-Mail: anna.schindler@bad-schwalbach.de                                                                                                                
Ilse Heindrich, E-Mail: iheindrich@t-online.de 
Herstellung: VRM Gratismedien GmbH, Objektleitung: Ulla Niemann,  
Erich-Dombrowski-Str. 2, 55127 Mainz, Telefon: 06131 48-5505, Fax: 06131 48-5533 
Verantwortlich für Anzeigen: Bernd Koslowski                                                   
Verlag: VRM Gratismedien GmbH, Erich-Dombrowski-Straße 2, 55127 Mainz, Geschäftsführer Hans Georg 
Schnücker, Dr. Jörn W. Röper und Bernd Koslowski, Tel (06131) 48-30, Fax (06131) 4855333 
Wirtschaftlich beteiligt ist gem. § 9 Abs. 4 LMG die VRM GmbH & Co. KG, Erich-Dombrowski-Straße 2, 55127 
Mainz; phG: VRM Verwaltungs-GmbH, vertr. d. d. Geschäftsführer Hans Georg Schnücker (Sprecher) und Dr. Jörn 
W. Röper 
Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG, Alexander-Fleming-Ring 2, 65428 Rüsselsheim 


	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.01 (9402 WUM 01)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.02 (9402 WUM 02)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.03 (9402 WUM 03)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.04 (9402 WUM 04)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.05 (9402 WUM 05)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.06 (9402 WUM 06)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.07 (9402 WUM 07)-Untertaunus 670
	20190605-RMWB-WB_HALBF-utwm.08 (9402 WUM 08)-Untertaunus 670

